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Hilf, H err und Gott, in aller Not 
sei du m it deinen Scharen  
und lass dein junges A ufgebot 
die Treue ew ig wahren.
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Am Pfingsftsonneiibeircd.

Feierstunde in der Kathedralkirche.
Sonnabend, 8. Juni, 20 Uhr.

Lied: Komm, Qeist und Schöpfer, kehre  ein, und lass uns ganz 
dein eigen sein; erfüll’ mit Himmelsfreudigkeit die Herzen, die 
dein Hauch erneut.

Ein T rö s te r  w irs t  du hier genannt, aus Himmelshöh’n von 
Gott gesandt, des Lebens Born, der Liebe Licht, der Strahl,  der 
alle Sorgen bricht.

О siebenfacher Gnadenquell, der aus der Gottheit st rah lt  so 
hell, den V ater m achest  du uns kund, erfüllst mit W ahrhe i t  
unsern Mund.

Des Himmels Sinn entzünde rein, die Liebe giess ins Herz 
uns ein, die zur Erduldung Kraft erzeugt, wo schwaches Fleisch 
die Seele beugt.

Dem Vater Preis, der dich gesandt;  dem Sohne Preis, der 
auf e rs tan d ;  und dir, dem Geist der Heiligkeit, sei gleicher P re is  
in Ewigkeit .

Der Segen des Heilandes.

Lied; О Speise d e r  Engel, lebendiges Brot! du re t test  die pil­
gernden Seelen vom  Tod. Sie selig zu machen, berufst du die 
Schwachen und s tä rkes t  die Seelen, im Kampfe und Not.

Du h a rres t  der Sünder in milder Geduld und tilgest — als 
himmlisches F euer  —  die Schuld; doch liebende Seelen, die b räu t­
lich dich wählen, empfängst du mit göttlicher Liebe und Huld.

О segne und mache von Mängeln uns rein, und bilde uns 
würdig, dein Tempel zu sein. О führe, du Speise der irdischen 
Reise, uns einst au dem ewigen Abendmahl ein.
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Der Bischof spricht: „Junge Kirche — Bischof — Hl. Geist .“ 

S. Exzellenz Weihbischof Dr. Bromboszcz.

Die Jugend empfängt das Licht vom Ewigen Licht.

Lied: Entzündet die Fackeln und schwinget sie weit und traget das 
Feuer ins Volk, im die Zeit! Erfüllet die Sendung, die ums der 
H err  gestellt, durch'gilüihet die Herzen, entflammet die Welt.

G e b e t .

P r i e s t e r :  Komm, Heiliger Geist, erfülle die Herzen deiner 
Gläubigen und entzünde lim ihnen das Feuer  deiner Liebe.

B i s c h o f :  Sende aus deinen Geist, und alles wird neu -g e ­
schaffen. Alleluja.

A l l e :  Und du w irs t  das Antlitz der E rde erneuern. Alleluja.
B i s c h o f :  Lasset uns beten. О Gott, der du die Herzen 

der Gläubigen durch die Erleuchtung des Heiligen Geistes gelehrt 
hast, gib, dass w ir in demselben Geiste das, w as  recht ist, v e r ­
stehen und seines Tros tes  uns allezeit erfreuen mögen. Durch 
Christus u nsem  Herrn. A l l e :  Amen.

P r i e s t e r :  T rage t  das Zeichen göttlicher Sendung / heim 
in die Tage irdischer Blendung, / Machet die Erde zum göttlichen 
Haus! / Seid seines W erkes  reine Bereiter,.  / himmlischer Liebe 
friedliche Streiter, / zieht als Apostel, als Kämpfer hinaus!

A l l e :  Heiliger Geist, du in Flammen entsemdet, / neige Dich 
nieder der ha rrenden  Schar! / Heiliger Geist von der Kirche ge­
spendet / mach Deine Söhne mutig und klar.

P r i e s t e r :  H üte t  die Flammen, die ihn verkünden, / immer 
bereit,  euch zu entzünden, / im m er geöffnet dem göttlichen 
Sturm! / M a l t e t  die Gnade seiner Entflammung. / Fürch te t  die 
Geisseh seiner Verdammung. / Seid Seines Leuchtens gewaltiger 
T urm  !

A l l e :  W ir  stehen zum W ort ,  w ir  stehen zur Tat,  / bereit  
zum Kampf, bereit zur Saat. / Komm, Heiliger Geist, mit Licht­
gebraus. / M ach  unsern  Bund zu Deinem Haus.

P  r i e s t e r:  .Brüder, die Zeit liegt uns in Händen, / dass 
wir sie formen, dass wir sie wenden. / Spürt  durch die täglichen 
Kämpfe und Sorgen / im mer den Anruf des helleren Morgen! !  
Fröhliche Diener am neuen Geschlecht: / Seid wach! bereit! seid 
treu, gerecht!
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A l l e :  W ir katholischen Jungen und Jungm änner / w o ie n  
katholisch sein bis ins Mark, / darum sei unser ganzes T ag e­
w erk  / katholische Tat.

W ir  wollen katholisch sein, / S tre iter  des Heilandes der 
Welt, / darum geht uns Christi Reich / über jegliches Erdenreich.

W ir wollen katholisch sein, / Christi junge Gemeinde, і  darum 
trennt unsern  Bund / nicht Klasse noch Rang.

W ir  wo'Ien jung sein, / heilig und rein, I  darum grüssen wir 
Maria  / ak :  unsere  M utter  und Königin.

W ir wollen jung sein, / demütig und wahr, / darum achten 
wir berufener F ü h re r  W ort.

W ir  wollen jung sein, I  frisch und froh, / darum schreiten wir 
vo rw är ts  im treuen Bruderbund.

W ir  wollen Männer, werden, / christlichen Herdes Hort, I  
darum gilt uns F rauenehre  und Familienglück.

W ir  wollen M änner werden, / erns t und stark, / darum ist 
die Arbeit uns heiliger Beruf.

W ir  wollen M änner werden, / deutsch und treu, / darum 
stehen wir opferbereit  / kn Dienst von Heimat, Volk und Staat.

U m  dieses unser Ziel / wollen wir katholischen Jungen und 
Jungm änner ringen / S e i f  an Seit’, / darum unsere Losung:

F ü r C h r i s t u s u n  d s e i n h e i l i g e s  R e i c h !

D arauf w erden  alle Fackeln entzündet,  in Reih und Glied 
gehen w ir aus der Kirche, w ährend  wir das Lied fortsetzen:

Das Zeichen des Meisters, das Zeichen des Herrn, es steht 
auf der Fahne als leuchtender Stern. W ir  halten der Kirche die 
T reu ’ mit ganzer Kraft, St. Georgs junge Garde und Gottes 
Ritterschaft.

Viel B rüder  und Schw estern  umschliessen das Band, sie 
weihen dem Glauben das H erz und die Hand. W ir  wollen nicht 
zagen und nimmer müssig stehn, bis über allen Landen die 
Chris tusbanner wenn.

W enn kalt auch die W inde im Lande je tzt -wehn und frierend 
viel B rüder  zur Seite noch stehn, wir bringen die Liebe mit 
heissem Feuerschein und wollen die Steine der jungen Kirche sein!

Ausmarsch nach dem Sportplatz.
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Pfingstfeuer.
Auf dem Sportiplatz Sonnabend 8. Juni um 2 0 %  Uhr.

Lied: Lobt froh den Herrn ,. ihr jugendlichen Chöre! Er höret gern 
ein Lied zu seiner Ehre. Lobt froh den Herrn! Lobt froh den 
Herrn!

Es schallt empört zu deinem Heiligtume aus unserm Chor 
ein Lied zu deinem Ruhme,' du, der sich Kinder auserkor!

Vom Pre ise  voli, lass unser H erz  dir singen! Das Loblied 
soll zu deinem Throne dringen, das Lob, das unsre r  Seel entquoll!

E inst .komm t die Zelt, wo wir auf tausend W eisen  — о Selig­
keit —  dich, unsern Vater, preisen  von Ewigkeit zu Ewigkeit .

S p r u c h :  „Sturm! Ihr B rü d e r !“ (ein Jungmann).

L i e d :  Lass t  uns Christi H eerbann sein. (Sturmschar.) 

S p r e c h c h  o r : „Vater unser.“ (Sturmschar.)

F e u e r r e d e .

Lied: Uns rufet die Stunde, uns dränget die Zeit. Zu W ächtern , 
zu Rittern hat Gott uns geweiht. (: Zum T ro tzen  und Tragen, zum 
Ringen und W agen, so stehn unsre  Scharen  bereit.  :|

Es wehen die Banner, wir schreiten voran. Es lodern die 
Fackeln, wir -streben bergan. | :Kein Rasten, kein Stehen im Sturm 
zu den Höhen! Hier gilt nur der mutige Mann. :|

Chris,tkönig, dein Jungvolk steht treu  auf der W acht.  W ir  
tragen dein Licht gegen Nebel und Nacht. j:Herr,  segne die 
Reihen, die freudig sich weihen, dir, König der ewigen Macht! :| 

K a n o n  (8 stimmig) „Heilige F lam m e“. (Jungen u. Mädel.) 
N a c  h t g  e b e t / З В n u d e s -  Л v e I  S e g e n .

Lied: Kein schöner Land in dieser Zeit, als hier das  unsre weit 
und breit,  wo w ir uns finden wohl unter Linden zur Abendzeit .

Hier haben wir so m anche Stund gesessen da in froher Rund 
und ta ten  singen. Die Lieder klingen im Eichengrund.

Dass wir uns hier in diesem Tal noch treffen so v ielhundert­
mal: Gott mag es schenken, Gott mag es lenken, er ha t  die Gnad!

Jetzt,  Brüder, eine gute Nacht! Der H err  im hohen Himmel 
wacht, in seiner Güten uns zu behüten ist er bedacht.
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Am Pfiingsfsormflag.
І

Antreten vor dem Sportp latz: Sonntag, 9. Juni um 8,30 Uhr.

Einmarsch der Jugend.
Musikkapelle Bregulla-Katowice.

Kreuzweihe.
Aul dem Sportplatz  Sonntag 9,. Juni um 9 Uhr.

Lied: Komm, Geist und Schöpfer...
(Wie bei der „Feierstunde“ Seite 1, aber nur Vers 1, 2, 5.)

Liturgische Kreuzweihe. H. H. inf. P rä la t  Kasperlik.

Lied: О Haupt voll Blut und W unden, voll Schmerz bedeckt mit 
Hohn, о göttlich Haupt, umwunden mit einer Dornenkron’, о Haupt, 
das andrer  Ehren und  Kronen w ürd ig  is t: sei mir mit frommen 
Zähren, sei tausendmal gegriisst.

Du E ingeborner Gottes, du H err der Herrlichkeit,  w irs t  nun 
ein Ziel des Spottes, geschändet und entweiht! E n tb löss i  von 
allem Reize, voll W unden  und entstellt, hängst du voll Schmerz 
am Kreuze, v e rk ann t  von aller Welt.

Nimm, Herr, nimm meine Liebe und w as ich h ab’ und bin, 
nimm alle meine Triebe von mir als Opfer hin. Dir lass mich 
angehören, dein Blut erkaufte mich; dich lass mich dankbar ehren, 
dir dienen ewigilich!

Heilige Messe.
E ntw eder auf dem Sportplatz um 9,15 Uhr, oder in der St. P e te r -  

Pauls-K athedrale  um 10,30 Uhr.

Hl. M esse: H. H. Diözesanassis tent Geistl. Rat Dudek. 
Predigt: H. H. G enera lsekre tär  Woźnica.
Hier liegt vo r  Deiner Majestät...
Grosser Gott wir loben Dich...
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Eröffnungsfeier des Sportplatzes.
Entw eder  10,30 Uhr oder 9,15 Uhr.

Lied: Entzündet die Fackeln...
(Wie bei der „Feierstunde“ auf Seite 1.)

Uebergabe des P latzes durch die Sportplatzarbeiter (Arbeits- 
leiter E rw in  Scheiter).
Lied: Und wenn wir marschieren, dann leuchtet ein Licht, das 
Dunkel und W olken strahlend durcbbricht.

Und w enn w ir uns finden beim M arsch durch das Land, 
dann glüht in uns allen heiliger Brand.

Und wenn w ir im Sturme dem Ziel uns genaht, dann ragt 
vo r  uns allen Neuland der Tat.

Du Volk aus der Tiefe, du Volk aus der Nacht, vergiss nicht 
das Feuer, bleib auf der Wacht.

Der Dank an die Arbeiter, die W ohltäter und Gäste (Diöze- 
sanvorsitzender Przew olka) .

Lied: Seht,  die bunten Fahnen fliegen unserm H eere kühn voran! 
|: Fahnen müssen immer fliegen, fallen mit dem le tzten Mann. :j 

Hört,  die schwerem Trommeln schlagen einen Wirbel, einen 
Schritt! ¡ ¡Trommeln solln uns vo rw är ts tragen ,  und die Herzen 
häm m ern mit. |

W ir  m arschieren ohne Halten, und ein jeder gilt uns gleich. 
¡ ¡ Jugend  wiM sich frei gestalten, steht in Ehren für das Reich. :| 

Schlage, Trommler, schlag aufs neue einen W irbel uns ins 
Blut! |: Unsre Fahne ist die Treue, und die Trommel ist der Mut, :|

Die Gäste haben das Wort.
Lied: Auf, bleibet treu und haltet fest, so w ird euch m ehr gelingen! 
W e r  sich von Gott nicht scheiden lässt, der kann die Hölle 
zwingen. Der alte Gott, der treue Gott lässt sich noch immer 
schauen und macht des Teufels List zu Spott und seinen Stolz 
zu Grauen.

Auf, bleibet treu  und haltet aus, wie Lug und T rug  auch 
schnauben! Der H err  dort oben hält noch H aus und schirmt den 
rechten Glauben; den Glauben; dass die W elt  vergeht,  wenn 
M ännertreue  wanket, den Glauben, dass wie Sand verw eh t,  w as 
um die Lüge ranket.
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Denn Treue steht zuerst,  zuletzt im Himmel und auf Erden! 
W e r  ganz die, Seele dreingesetzt, dem soll die Krone werden. 
Drum mutig drein und nimmer bleich, denn Gott i s t  allenthalben! 

. Die Freiheit und das Himmelreich gewinnen keine Halben!

Spruch. (Ein Jungmann.)

Lied: W ann wir schreiten Seit an Seit und die alten Lieder singen, 
und die W älde r  widerklingen, fühlen wir, es muss gelingen: Mit 
uns zieht die neue Zeit!

Einer W oche Hammerschlag, einer W oche  H äuserquadern  
zittern noch iq unsern Adern. Aber keiner w ag t  zu hadern : H e rr ­
lich lacht de r  Sonnentag.,

Heiľgem Kampf sind wir geweiht! Gott verb ren n t  in Zornes­
feuern eine Welt. Sie zu erneuern, wollen machtvoll wir be teuern : 
Christus, H err  der neuen Zeit, 'Christus, H err der,neuen  Zeit!

Huldigung vor dem Kreuz.
Anschliessend an die Eröffnungsfeier.

Prozession mit dem Kreuz.

Die Leiter der Pfarrg ruppen  tragen  das Kreuz zu seinem 
Standort. W ährend  dieser P rozession singen wir:
Lied: Heiľges Kreuz, sei hoohverehret, ha r tes  Ruhbett meines 
Herrn! Einstmals sehn wir dich verkläre t ,  strahlend gleich dem 
Morgen-stern. | :S e i  m i t-M und  und Herz verehret,  Kreuzstamm 
Christi, meines Herrn! :j

Kreuz, du Denkmal seiner Leiden, p räg ’ uns seine Liebe ein, 
dass wir stets  die Sünde meiden, ' stets gedenken seiner Pein. 
¡I Sei mit Mund usw. :|

Heiľges Kreuz, sei u nsre  Fahne in dem Kampf und jeder 
Not, die uns-wecke, die uns mahne, treu zu sein bis in den Tod. 
| :S e i  mit Mund tisw. : | \

Heiľges Kreuz, du Siegeszeichen, selig, w e r  auf dich v e r ­
t rau t;  glücklich wird sein Ziel erreichen, w e r  auf dich im Kampfe 
schaut., |: Sei mit M und usw. :|

Denkmal, Fahne, Siegeszeichen, unsre  Hoffnung, unser 
Schild: nimmer soll die Andacht weichen zu dem. heil’gen Kreuzes­
bild! | :S e i  mit Mund usw. :|



Ist das Kreuz aufgestellt, so  folg't das Lied:
. SP

W enn wir in höchsten Nöten sein- und wissen w ed er  aus 
noch ein und finden w eder  Hilf noch Rat, ob wir gleich sorgen 
früh i:nd spat,

So ist das unser T rost  allein, dass w ir  zusammen insgemein 
dich rufen an, о treue r  Gott, um Rettung aus der Angst und Not.

D rum kommen wir, о H erre  Gott, und  klagen dir all unser 
Not, weil wir je tz t stehn verlassen  gar  in grosser  T rübsal und 
Gefahr.

Kreuzesworte aus der Hl. Schrift. (Einige Jungmänner.)

Sprechchor.

I. Chor: II. Chor:
Gelobt seist Du, о Herr, Von Ewigkeit zu Ewigkeit ,
Dein ist die Herrlichkeit Dein die Macht,
Dein ist der Ruhm und Sieg, Dein das Lob.

A l l e :  Dein ist alles im Himmel und auf Erden

Dein ist das Königtum, о Herr, Dein die Ehre.
Dein ist der Reichtum, Doch stehst Du über alle Fürsten

A l l e :  Dein ist die H errschaft über alle.

In Deiner Hand ist Kraft und In Deiner Hand die Grösse und 
Macht, die Herrschaft.

A l l e :  So preisen wir Dich, Unsero Gott,
Und loben Deiner hehren Namen.
Amen. Amen. Amen.

Lied: Ein Haus voll Glorie schauet weit über alle Land, aus 
ew ’gem Stein erbaue t von Gottes Meisterhand. Gott, wir ' loben 
dich; Gott, wir preisen dich; о lass am Hause dein uns alle 
geborgen sein.

Gar herrlich ist’s bek ränze t  mit s ta rke r  Türm e W ehr, und 
oben hoch erglänzet des Kreuzes Zeichen hehr.

W ohl tobet um die M auern der S turm  in wilder W u t;  das 
H aus w ird ’s überdauern, auf festem Grund es ruht.

Auf! Eilen lieb entzündet auch wir zum heil’gen Streit! Der 
Herr, der’s Haus gegründet, uns e w ’gen Sieg verleiht.
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W ettkämpfe auf dem Sportplatz.
13,30 Uhr Fussball: Kat. S tow arzyszenie  Młodzieży; Katowice 

(reprezentacja) — Jugendkraft (Auswahl);

15,00 Uhr Handball: Reichsbahn Oppeln — Jugendkraft (Ausw.);

16,15 Uhr Fussball: Jugendkraft Danzig — Jugendkraft-Katowice 
(Auswahl) ;

17,45 Uhr Fussball: Oesterreichs Jugendlkraft-Wien — 1. F. C.- 
Katowice.

Führertagung.
Im Saale  des V. d. K., Katowice, u l  P ow stańców  43 um 20 Uhr 
(nur für die Leiter der Pfarrgrappen , der Slurmscliar und der 

Jugendkraft).

Am Plingstmoiiileig.

Festgottesdienst.
In der St. Josefskirche in Katowice-Zalęże um 8 Uhr: H. H. 

G enera lsekre tär W oźnica; — P red ig t:  H. H. Religionslehrer Ligon.

W ettkämpfe auf dem Sportplatz.
10.00 Uhr Handball: Jugendkraft St. Pe te r -P au l  (Jugend) —s Ju ­

gendkraft St. Maria, Katowice (Jugend);

11.00 Uhr Handball: K. S. Azoty Chorzów — Jugendkraft,  Kato­
wice (Auswahl) ;

14.00 Uhr Fussball: Jugendkraft Danzig — 1. F. C. - Katowice.

15,30 Uhr Fussball: O esterreichs Jugendkraft, W ien — Jugend­
kraft, Katowice (Auswahl).



Grosses Volksfest auf dem Platze.

Kasperletheater, Rasenspiele, Singsang, Zirkus, Jurigenfez u. a.

Schlussfeier mit allen Teilnehmern.
Auf dem Sportplatz um 18,30 Uhr,

Dankwort. Ein Jungmann.

Lied: Loht froh den Herrn...  (wie beim Pfingstfeuer, Seite 6).

Der Sportpiatz liegt an d e r  ul. Raciborska (Feldweg nach 
Załęże). Zugang von der ul. Raciborska od. von Załęże, ul. Janasa.

Auf dem Sportplatze um 16 Uhr.

Biblioteka Śląska w Katowicach 
Id: 0030000763217
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